
 
 

 

G E M E I N D E R A T  
Bericht und Antrag 
 
Nr. 1465  
vom 7. Dezember 2011  
an Einwohnerrat von Horw 
betreffend Übertragung Abwasserkanalisation und Pumpwerke an REAL  

 

 

Sehr geehrter Herr Einwohnerratspräsident 
Sehr geehrte Damen und Herren Einwohnerräte 

1 Ausgangslage 

Die Gemeinde Horw betreibt für die Entsorgung des Abwassers mehrere Abwasserpumpwerke 
(PW) und Regenklärbecken (RKB). Die Pumpwerke und Regenklärbecken wurden grösstenteils 
in den 70er-Jahren erstellt.  
 
Um den Werterhalt und die Betriebssicherheit der Abwasserpumpwerke und Regenklärbecken 
zu gewährleisten, haben Sie am 14. April 2011 die Sanierung einstimmig beschlossen. 
 
Der Verband GKLU (Kehrichtbeseitigung) und der Gemeindeverband GALU (Abwasserreini-
gung) haben sich im Verband REAL (Recycling Entsorgung Abwasser Luzern) zusammenge-
schlossen. REAL trägt die Gesamtverantwortung für die ARA Region Luzern, die Leistungen 
des GALU werden unverändert weitergeführt. REAL wird neu ab 2012 für den Bau, den Betrieb 
und den Unterhalt des Verbandskanalnetzes und der Verbandsanlagen zuständig sein. Die 
zwei kombinierten Anlagen (PW/RKB Ebenau, PW/RKB Allmend), die auch der Behandlung 
des Abwassers der Nachbargemeinden Kriens dienen, werden per 1. Januar 2012 von der Ein-
wohnergemeinde Horw an REAL abgetreten. Die Druckleitungen Ebenau bis Allmend und All-
mend bis zur Freispiegelleitung Allmend sollen ebenfalls per 1. Januar 2012 an den Verband 
übergehen.  

2 Rahmenbedingungen / Grundlagen / Vertrag 

Zurzeit sind alle vierzehn Anlagen, die saniert werden, im Eigentum der Einwohnergemeinde 
Horw und werden auch von dieser betrieben. Wie bereits erwähnt, werden die zwei kombinier-
ten Anlagen (Verbandskanal Abschnitte Ho_1 KS 33 - KS 40 und Ho_1 KS 32 - KS 33), ein-
schliesslich der Pumpwerke 2 (Ebenau) und 3 (Allmend) per 1. Januar 2012 von der Einwoh-
nergemeinde Horw an den Gemeindeverband REAL abgetreten. 
 
Der Vertrag wurde verhandelt und unter Vorbehalt Ihrer Zustimmung vom Gemeindeverband 
REAL und uns unterzeichnet.  

3 Finanzierung 

Gemäss Rücksprache mit dem Regierungsstatthalter und gemäss Handbuch Rechnungswesen 
für Luzerner Gemeinden wird die Eigentumsübertragung in der Rechnung wie folgt berücksich-
tigt: 
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 Die anstehende Sanierung wird ordentlich über die Investitionsrechnung abgewickelt und in 
der Anlagebuchhaltung aufgenommen. 

 Die Übergabe der Anlage ist als Sonderabschreibung in der Anlagebuchhaltung zu berück-
sichtigen. 

 In der Finanzbuchhaltung sind die Werte zusätzlich abzuschreiben. Diese Abschreibung 
wird mit einem Bezug aus der Spezialfinanzierung finanziert.  

 
Diese Verbuchungen erfolgen im Zeitpunkt der Kreditabrechnung "Sanierung Pumpwerke und 
Regenklärbecken" in der Gemeindebuchhaltung. 

4 Antrag 

Wir beantragen Ihnen 

 den Vertrag zwischen dem Gemeindeverband REAL und der Gemeinde Horw betreffend 
Übertragung der Abwasserkanalisation (Verbandskanal Abschnitte Ho_1 KS 33 - KS 40 und 
Ho_1 KS 32 - KS 33), einschliesslich der Pumpwerke 2 (Ebenau) und 3 (Allmend) zu ge-
nehmigen.  

 
 
 
 
Markus Hool Daniel Hunn 
Gemeindepräsident Gemeindeschreiber 
 
 Vertrag 
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E I N W O H N E R R A T  
Beschluss 
 
 
 nach Kenntnisnahme vom Bericht und Antrag Nr. 1465  des Gemeinderates 

vom 7. Dezember 2011  
 gestützt auf den Antrag der Geschäftsprüfungskommission 
 in Anwendung von Art. 69 der Gemeindeordnung  

vom 25. November 2007 
 

 

 

Der Vertrag zwischen dem Gemeindeverband REAL und der Gemeinde Horw betreffend Über-
tragung der Abwasserkanalisation (Verbandskanal Abschnitte Ho_1 KS 33 - KS 40 und  
Ho_1 KS 32 - KS 33), einschliesslich der Pumpwerke 2 (Ebenau) und 3 (Allmend) wird geneh-
migt.  

 
Horw, 19. Januar 2012  
 
 
 
 
 
Konrad Durrer Daniel Hunn 
Einwohnerratspräsident Gemeindeschreiber 
 
Publiziert:   
 

 














